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len Patenten stellen auch die 
Stützen der Snake 2010 Com-
pact dar. Wie Oil&Steel betont, 
spiegeln diese die jahrelange 
Erfahrung beim Bau von Lkw-
Arbeitsbühnen wider. In Trans-
portstellung misst die Neuheit 
2,4 m Höhe, 2,1 m Breite und 
5,8 m Länge. Mit diesen Ma-
ßen ist die Snake 2010 Compact 
nach Herstellerangaben die 
kompakteste 20 m Lkw-Arbeits-
bühne auf dem Markt.

Die neue Hubarbeitsbüh-
ne ist mit einer vollhydrau-
lischen Steuerung sowie einem 
Drehturm mit 360° Drehung 
ausgestattet. Aufgebaut ist die 
Arbeitsbühne auf einem Mono-
block-Rahmen, der vollständig 
mit Alu-Riffelblech versehen 
wurde.

In Maastricht wird Oil&Steel 
ferner die selbstfahrende Rau-
pen-Arbeitsbühne Octopussy 
2190 präsentieren. Diese bietet 
21 m Arbeitshöhe und 9 m seit-
liche Reichweite. In dem Alu-
minium-Arbeitskorb können 
maximal 200 kg (zwei Personen 
plus Material) in die Höhe be-
fördert werden.

Im Gegensatz zu den ande-
ren Octopussy-Modellen ver-
fügt die neue 2190 auch über 
einen Doppel-Pantograf-Aus-
leger, der es dem Bediener er-
möglicht auch noch in 10,5 m 
Höhe Hindernisse zu über-
winden. Durch das Pantograf-
system kann vertikal parallel 
an Fassaden verfahren werden, 
was beispielsweise Reinigungs-
arbeiten erleichtert.

Aus der Scorpion-Reihe – 
Lkw-Teleskop-Arbeitsbühne 
mit 3,5 t maximalen Gesamt-
gewicht – präsentiert Oil&Steel 

Brandneue „Schlange“
Oil&Steel wird auf der Apex vom 17. bis 19. September verschiedene Neu-
heiten präsentieren. Dabei hebt der Hersteller insbesondere die brandneue 
Lkw-Arbeitsbühne Snake 2010 Compact hervor.

Darüber hinaus stellt 
Oil&Steel auf den beiden auf 
dem Außengelände platzierten 
Ständen 2260 und 2240 die Oc-
topussy 2190 oder die Scorpion 
2012 vor. Doch besondere Auf-
merksamkeit wird der  Neu-
heit Snake 2010 Compact, die 
bei den Open Days am 4. Juli 
in Modena vorgestellt wurde, 
zuteil: Die Snake 2010 ist eine 
Lkw-Arbeitsbühne mit Gelenk-
teleskoptechnik, die auf Fahr-
gestellen mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht von bis zu 3,5  t 
aufgebaut ist. Das Gelenkseg-
ment ist als Doppel-Pantograf 
ausgeführt und wird von einem 
Hydraulikzylinder, der am An-
fang des Pantografs angebracht 
ist, gehoben oder gesenkt. Der 
Pantograf kann maximal um 87° 
ausgefahren werden. In Trans-
portstellung ist er kompakt hin-
ter dem Fahrerhaus abgelegt. 
Der Pantograf ist so konstru-
iert, dass der Arbeitskorb beim 
Aus- und Einfahren nur vertikal 
bewegt wird, sodass  kein hori-
zontaler Ausgleich notwendig 
ist.

Eine völlige Neukonstrukti-
on mit mehreren internationa-

die 2012. Mit dieser Hubar-
beitsbühne können zwei An-
wender auf maximale 20 m 
Arbeitshöhe befördert werden. 
Die seitliche Reichweite be-
läuft sich auf 12 m. Oil&Steel 

hebt die leichte Bedienbarkeit 
der Maschine aufgrund der hy-
draulischen Steuerung hervor, 
was sie insbesondere für War-
tungsarbeiten beispielsweise 
an Straßenleuchten oder den 
Vermieteinsatz ohne Bedien-
personal prädestiniert.

Weitere Ausstellungsstücke 
werden die beiden Raupen-
Arbeitsbühnen Octopussy 1715 
TWIN und 1412 TWIN sein. 
Zudem wird auch eine Lkw-Ar-
beitsbühne der Eagle S-Serie – 
Lkw-Arbeitsbühnen mit einem 
zulässigen Gesamtgewicht von 
über 3,5 t – ausgestellt sein.
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Ebenfalls eine Neuheit bei der Snake 2010 
sind die „Gecko“-Stützen.

Oil &Steel wird auf der Apex die neue Snake 2010 Compact mit …

… Doppel-Pantograf-Ausleger präsentieren.




